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Geiselnahme (Art. 185)

Fälle

Nachtrag



Geiselnahme?

Objektiver Tatbestand

Täter 

Tatobjekt

Tathandlung

Taterfolg

Subjektiver Tatbestand

Wissen

Wollen

Nötigungsabsicht

Gemäss BGE 121 IV 162: Geiselnahme
Strat./Bommer BT I8 -Ϡ5 N 75 ff.: Lösegelderpressung 

https://bger.li/121-IV-162


Asylantrag 2.0

- 17. Februar 2014. Flug EthopianET702 
von Addis Abeba nach Rom. 
202 Passagiere. 

- Als Captain auf Toilette geht, verriegelt 
31-jähriger Co-Pilot Toilette und leitet 
Flugzeug nach Genf um. 

- Seilt sich aus Cockpit ab und verlangt 
politisches Asyl. 

AZ

https://www.aargauerzeitung.ch/schweiz/entfuhrtes-flugzeug-in-genf-gelandet-co-pilot-wollte-asyl-in-der-schweiz-ld.1285487


Asylantrag 2.0

Tatbestandsmässigkeit 

Objektiver Tatbestand

Täter 

Tatobjekt

Tathandlung

Tatmittel

Taterfolg

Subjektiver Tatbestand

Wissen

Wollen

Rechtswidrigkeit

Schuld

AZ

https://www.aargauerzeitung.ch/schweiz/entfuhrtes-flugzeug-in-genf-gelandet-co-pilot-wollte-asyl-in-der-schweiz-ld.1285487


Hausfriedensbruch 

Art. 186 StGB

Einleitung



Verbrechen und Vergehen gegen die Freiheit

Art. 180 Drohung

Art. 181 Nötigung

Art. 181a Zwangsheirat, erzwungene eingetragene Partnerschaft 

Art. 182 Menschenhandel

Art. 183 Freiheitsberaubung und Entführung

Art. 184 Erschwerende Umstände

Art. 185 Geiselnahme

Art. 185bis Verschwindenlassen 

Art. 186 Hausfriedensbruch



Verurteilungen Freiheitsdelikte 2021
(Erfasst sind rechtskräftige Verurteilungen von Erwachsenen)



Freiheitsdelikte (Erwachsene)
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Drohung

Nötigung

Freiheitsberaubung und Entführung

Hausfriedensbruch



Art. 186 ςHausfriedensbruch



Hausfriedensbruch

Französisch Violation de domicile

Italienisch Violazionedi domicilio

Romanisch Violaziunda domicil

Englisch Unlawful entry



Hausfriedensbruch

- Tätigkeitsdelikt (Eindringen)

- Verletzungsdelikt

- Dauerdelikt

- Antragsdelikt

BGE 147 IV 297

https://bger.li/147-IV-297


Rechtsgut

Hausrecht ςeigene Bestimmungsmacht 
über private Räume



Rechtsgut

«Art. 186 StGB schützt das Hausrecht, 
nämlich die Befugnis, über einen 
bestimmten Raum ungestört zu 
herrschen und in ihm seinen eigenen 
Willen frei zu betätigen»

BGE 87 IV 120 ςÜbelhart

https://bger.li/87-IV-120


Rechtsgut

«Geschütztes Rechtsgut ist nicht der 
Besitz, sondern der Wille des 
Berechtigten»

BGE 118 IV 167

https://bger.li/118-IV-167


Rechtsgut

4. Titel ςDelikte gegen Freiheit

Freiheit darüber zu entscheiden, wem 
Aufenthalt in eigenen Räumen gestattet

3. Titel ςDelikte Geheim-/Privatbereich

Delikt gegen Privatsphäre?



Hausfriedensbruch 

Art. 186 StGB

Fälle



Hausfriedensbruch

Am 22. November 2018 betrat eine 

Gruppe von ca. 20 als Tennisspieler 

verkleideten Personen die Eingangshalle 

der Credit-Suisse-Filiale in Lausanne, um 

dort pantomimisch eine Partie Tennis zu 

spielen. BGE 147 IV 297

https://bger.li/147-IV-297


Hausfriedensbruch

Kann Hausfriedensbruch schon dadurch 

begangen werden, dass der Täter durch 

Einklemmen seines Schuhs zwischen Türe 

und Schwelle den Berechtigten am 

Schliessen der Türe verhindert?

BGE 87 IV 120 ςÜbelhart

https://bger.li/87-IV-120


Hausfriedensbruch

Ehemann S. schickte am 2. Februar 1976 
dem Geliebten seiner Frau, J., einen 
eingeschriebenen Brief folgenden 
Inhalts:

BGE 103 IV 162ςHausverbot

https://bger.li/103-IV-162


Hausfriedensbruch

"Hausverbot ςIch  verbiete hiermit Herrn 
J. ab sofort das auf meinen Namen im 
Grundbuch eingetragene Grundstück 
und das sich darauf befindliche Haus in 
O. zu betreten. Bei Zuwiderhandlung 
werde ich Strafanzeige einreichen."

BGE 103 IV 162ςHausverbot

https://bger.li/103-IV-162


Hausfriedensbruch

- S. traf am 2. April 1976 abends, als er 
überraschend aus dem Militärdienst 
zurückkehrte, J. zusammen mit seiner 
Ehefrau in seinem Hause an. 

- Er erstattete Strafanzeige wegen 
Hausfriedensbruchs. 

- J. machte geltend, er habe sich auf 
Einladung der Ehefrau S. bei ihr 
aufgehalten, was diese als zutreffend 
bestätigte.

BGE 103 IV 162ςHausverbot

https://bger.li/103-IV-162


Art. 160 ZGB-1907

Der Ehemann ist, das Haupt der 
Gemeinschaft.

Er bestimmt die eheliche Wohnung 
und hat für den Unterhalt von Weih und 
Kind in gebührender Weise Sorge zu 
tragen.



Hausfriedensbruch 

Art. 186 StGB

Im Detail 



Wer gegen den Willen des Berechtigten in ein 

Haus, in eine Wohnung, in einen abgeschlos-

senenRaum eines Hauses oder in einen un-

mittelbar zu einem Hause gehörenden umfrie-

detenPlatz, Hof oder Garten oder in einen 

Werkplatz unrechtmässigeindringt oder, trotz 

der Aufforderung eines Berechtigten, sich zu 

entfernen, darin verweilt, wird, auf Antrag, mit 

Freiheitsstrafe bis zu drei Jahren oder 

Geldstrafe bestraft.

Art. 186 ςHausfriedensbruch



Hausfriedensbruch

Wer gegen den Willen des Berechtigten in 
ein Haus, in eine Wohnung, in einen 
abgeschlossenen Raum eines Hauses oder in 
einen unmittelbar zu einem Hause 
gehörenden umfriedeten Platz, Hof oder 
Garten oder in einen Werkplatz 
unrechtmässig eindringt oder, trotz der 
Aufforderung eines Berechtigten, sich zu 
entfernen, darin verweilt, wird, auf Antrag, 
mit Freiheitsstrafe bis zu drei Jahren oder 
Geldstrafe bestraft.

Tatbestandsmässigkeit

Objektiver Tatbestand

Täter

«Opfer»

Tatobjekt

Tathandlung

Subjektiver Tatbestand

Wissen

Wollen

Rechtswidrigkeit

Schuld



Hausfriedensbruch

Wergegen den Willen des Berechtigten in 
ein Haus, in eine Wohnung, in einen 
abgeschlossenen Raum eines Hauses oder in 
einen unmittelbar zu einem Hause 
gehörenden umfriedeten Platz, Hof oder 
Garten oder in einen Werkplatz 
unrechtmässig eindringt oder, trotz der 
Aufforderung eines Berechtigten, sich zu 
entfernen, darin verweilt, wird, auf Antrag, 
mit Freiheitsstrafe bis zu drei Jahren oder 
Geldstrafe bestraft.

Tatbestandsmässigkeit

Objektiver Tatbestand

Täter

«Opfer»

Tatobjekt

Tathandlung

Subjektiver Tatbestand

Wissen

Wollen

Rechtswidrigkeit

Schuld



-Jede natürliche Person

Täter



-Eigentümer gegenüber Mieter

-Adressat Hausverbot

-Mieter nach Kündigung 
(BGE 112 IV 31)

-Mieter nach Eviktion (str.)

-Hausbesetzer (str.)

Täter

https://bger.li/112-IV-31


Täter

«Selbst wenn ein leerstehendes Haus 
in naher Zukunft nicht benützt 
werden soll, ist Hausfriedensbruch 
durch eine unberechtigte 
Hausbesetzung möglich. Geschütztes 
Rechtsgutist nicht der Besitz, sondern 
der Wille des Berechtigten» BGE 118 IV 167

https://bger.li/118-IV-167


Hausfriedensbruch

Wer gegen den Willen des Berechtigtenin 
ein Haus, in eine Wohnung, in einen 
abgeschlossenen Raum eines Hauses oder in 
einen unmittelbar zu einem Hause 
gehörenden umfriedeten Platz, Hof oder 
Garten oder in einen Werkplatz 
unrechtmässig eindringt oder, trotz der 
Aufforderung eines Berechtigten, sich zu 
entfernen, darin verweilt, wird, auf Antrag, 
mit Freiheitsstrafe bis zu drei Jahren oder 
Geldstrafe bestraft.

Tatbestandsmässigkeit

Objektiver Tatbestand

Täter

«Opfer»

Tatobjekt

Tathandlung

Subjektiver Tatbestand

Wissen

Wollen

Rechtswidrigkeit

Schuld



Art. 115 StPO ςGeschädigte Person

1 Als geschädigte Person gilt die Person, 
die durch die Straftat in ihren Rechten 
unmittelbar verletzt worden ist.



Art. 116 StPO ςOpfer

1 Als Opfer gilt die geschädigte Person, 
die durch die Straftat in ihrer körperli-
chen, sexuellen oder psychischen 
Integrität unmittelbar beeinträchtigt 
worden ist.



Berechtigter

-Natürliche oder juristische Person, die 
Inhaberin des Verfügungsrechts ist

BGE 118 IV 167

https://bger.li/118-IV-167


Berechtigter

« Lorsque la plainte est déposée au nom 
d'une personne morale, il faut se référer 
à sa structure interne pour déterminer 
qui a qualité pour déposer plainte. C'est 
en principe l'organe qui a pour mission 
de veiller sur les intérêts lésés par 
l'infraction et dont les pouvoirs sont 
mentionnés au registre du commerce»

BGE 118 IV 167

https://bger.li/118-IV-167


Berechtigter

α¢ǊŅƎŜǊ ŘƛŜǎŜǎ wŜŎƘǘǎ ƛǎǘ ŘŜǊƧŜƴƛƎŜΣ ŘŜƳ 
die Verfügungsgewalt über die Räume 
ȊǳǎǘŜƘǘΦά

BGE 112 IV 31

https://bger.li/112-IV-31


Berechtigter

-Dinglich Berechtigter 
(Eigentümer)

-Obligatorisch Berechtigter 
(Mieter, Pächter)

-Aus öffentlichem Recht Berechtigter 
(Amtsstube: Beamte)


